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Aus der Stadt Halle
Städtiſche Särge

Die Einheitsſärge der Feuerwehrwerkſtätten Der Cyrus
Sarg DRGM 341 872

Richt allein das Leben iſt heute unerträglich teuer geworden
auch das Sterben iſt kein Vergnügen mehr Eiſenbahn und
Straßenbahn Droſchke und Auto ſind noch billig gegen das was
der letzte Weg hier auf Erden koſtet Man kennt die
verühmte grauſame Jronie von der Begegnung mit der Leiche
4 Klaſſe in der Deſſauer Straße die mit der Kerze in der Hand
allein zum Kirchhofe laufen muß Man ſagt verſchiedenen be
ſonders vorſorglichen Leuten nach daß ſie ſich ſchon bei Lebzeiten
für ihren letzten Gang eingedeckt haben daß ſie nicht nur ihr
Sterbehemd im Schranke ſondern auch ihren eigenen Sarg auf
dem Boden ſtehen haben Wenn man ihn preiswert eingekauft
hat gewiß nicht die ſchlechteſte Kapitalsanlage

Spaß beiſeite Wenn ſonſt ein lieber Menſch die Augen
ſchloß dann wurde der letzte Pfennig heruntergeholt um dem
Toten die letzte Ehre noch zur letzten Liebe zu machen Das
war bei den Armen wie bei den Reichſten Heute da das Geld
meiſtens nicht mehr Wert hat als daß man ſich für das tägliche
Leben das Notdürftigſte beſchafft, iſt jedermann ſchon froh wenn
dem toten Angehörigen die allerbeſcheidenſte Ausſtattung für die
letzte Ruhe beſorgt werden kann Die Einſicht daß das Spare in
der Zeit ſo haſt du in der Not ſich auch auf die letzte Not auf
den Tod reimt und daß der kluge Mann auch über den letzten
Tag hinaus vorbeut die Vorſicht nicht bloß eine Lebensverſiche
rung ſondern auch beizeiten eine Beſtattungsverſicherung abzu
ſchließen iſt noch viel zu wenig populär geworden

Da hat nun die Stadt einen Weg gefunden den Armen
und das ſind heuer die meiſten von uns und den Aermſten
unter ihren Einwohnern zu helfen Die heutige Zeitung enthält
im Anzeigenteile eine Bekanntmachung in welcher der Magiſtrat
auf ſeine neuen Notſärge hinweiſt Der ſtädtiſche Friedhofsinſpek
tor Cyrenjus hat mit Geſchick ein Modell konſtruiert und unter der
Nummer DRGM 841 872 auch einen Gebrauchsmuſterſchutz darauf
erworben nach dem das Mädchen für alles die ſtädtiſche Feuer
wehr jetzt ſtädtiſche Särge baut Der Cyrus Sarg ſo heißt er
beſteht ous einem fichtenen Unterteil das flacher iſt als bei den
ſonſt üblichen Särgen und auf dem die Leiche gebettet wird Das
Oberteil beſteht aus einem Holzrahmen über dem ſich ein ſtarker
Pappdeckel wölbt der auf der Jnnenſeite durch mehrere Leiſten
geſtützt wird Der Pappdeckel ſteht an den Längsſeiten über die
Seiten des Untergeſtells um mehrere Zentimeter hinaus und wird
rechts und links darauf angenagelt Die Widerſtandsfähigkeit der
Cyrus Särge iſt größer als man annehmen mag es iſt aus
geprobt warden daß der Pappdeckel zwei erwachſene Menſchen zu
tragen vermag ohne der Belaſtung nachzugeben

Die Preiſe für die ſtädtiſchen Särge die in vier Größen
angefertigt werden ſind ſehr gering ein Kinderſarg koſtet
35 000 Mark ein Sarg für einen Erwachſenen nicht mehr als
95 009 Mark Bei Bedarf wird es gut ſein die Größe der Ver
ſtorbenen anzugeben Jm Bureau VIII Friedhofsvoerwaltung am
Gr Berlin ſteht ein Modell zur Anſicht bereit Zugleich mit dieſer
Neuerung iſt für die billige Ueberführung Verſtorbener ſtädtiſcher
ſeits eine Einrichtung geſchaffen worden derart daß vier Tote in
einem gemeinſamen Konduft überführt werden können Wiinſche
auf geſonderte Ueberführung werden gegen Zahlung der doppel
ten Gebühr berückſichtigt

Was wir bergen in den Särgen
Jſt der Erde Kleid
Was wir lieben iſt geblieben
Bſeibt in Ewigkeit

Zweck und Täkigkeit des Wuchergerichis

Weitere Urteile

Wie horeits berichtet iſt nach dem Vorbilde der in anderen
Groſſſtädten eingeſetzten Marktgerichte ſeit dem 26 Juni d J auch
in Halle ein beſchleunigtes Wuchergèrichtsverfahren beim hieſigen
Amtsgericht eingerichtet worden Die Aufgabe dieſes Gerichtes
ſoll ſein in einfach gelagerten Fällen von Preistreiberei Schleich
handel unzuläſſigen Handel und bei ſonſtigen unerlaubten
Machenſchaften im Handelsverkehr mit Gegenſtänden des täglichen
Bedarfs die ſich zu einer beſchleunigtien Aburteilung eignen eine
ſchnelle Sühne eintreten zu laſſen Zu dieſem Zwecke halten ſich
an den Vormittagen der Wochenmarkttage ſtändig ein Staats
anwalt und ein Amtsrichter im Gerichtsgebäude Kleine
Steinſtraße 7 Zimmer 56 bereit Die Wucherpolizei die die
Preiſe auf dem Wochenmarkt und in den Geſchäften prüft oder
auf Grund erſtatteter Anzeigen aus dem Publikum Anlaß zum
Einſchreiten erhalten hat ladet bei begründetem Verdacht einer
vor das Marktgericht gehörenden ſtrafbaren Handlung die Be
ſchuldigten ſofort vor dieſe bereitſchaftsbeamten Zeugen und Be
weismittel werden gleich mitgebracht oder herbeigerufen
Auf dem Amtsgericht wird jeder Fall ſofort mündlich nötigen
falls unter Hinzuziehung von Sachverſtändigen erörtert Stellt
ſich hierbei das Vorliegen einer ſtrafbaren Handlung tatſächlich
heraus ſo heantragt der Staatsanwalt nach vorhergegangener Be
ſprechung bei dem Richter den Erlaß eines Strafbefehls der dann
ſofort ergeht und dem Beſchuldigten eingehändigt wird Durch
dieſes Verfahren erübrigen ſich einerſeits die umſtändlichen und
zeitraubenden protokollariſchen Vernehmungen von Beſchuldigten
Zeugen und Sachverſtändigen durch die Polizei während auf der
anderen Seite erreicht wird daß die Strafe der Tat möglichſt auf
dem Fuße folgt Es handelt ſich alſo um nichts anderes als um
ein ſtaatsanwaltſchaftliches Ermittelungsverfahren nur daß an
Stelle der ſchriftlichen Feſtlegung des Tatbeſtandes die unmittel
bare Vernehmung und mündliche Verhandlung tritt Gegen den
erlaſſenen Strafbefehl ſteht dem Beſchuldigten das Recht des Ein
ſpruches zu ſo daß er nötigenfalls im weiteren Verfahren ge
nügend Rechtsſicherheiten für eine Nachprüfung des Tatbeſtandes
hat Jn der Regel wird bei eingelegtem Einſpruch das Wucher
gericht bei dem Landgericht in öffentlicher Verhandlung ent
ſcheiden Selbſtverſtändlich werden im beſchleunigten Verfahren
nur ſolche Fälle abgeurteilt werden können in denen der Tat
beſtand klar zutage liegt Ueberall da wo der Fall nach
der tatſächlichen oder rechtlichen Seite Schwierigkeiten bietet wo
insbeſondere umfangreiche und zeitraubende Beweiserhebungen
erforderlich ſind wird nach wie vor das ſonſt übliche Verfahren
angewendet
Neuerdings wurde vom Amtsgericht Abteilung für Wucher
ſachen erkannt 1 gegen eine auswärtige Händlerin wegen Preis
treiberei mit Eiern auf eine Geldſtrafe von 50 000 Mark 2 gegen
eine hieſige Händlerin wegen übermäßiger Preisſteigerung für
Stachelbeeren auf eine Geldſtrafe von 80 000 Mark 3 gegen
eine andere Händlerin von hier aus gleichem Grunde ſowie
wegen Nichtauszeichnung von Waren auf eine Geſamtſtrafe von

60 000 Mark /5 gegen einen auswärtigen Händler und eine
Händlerin wegen übermäßiger Preisſteigerung für Johannis
beeren auf eine Geldſtrafe von 100 000 und 50 000 Mark 7 gegen
zwei hieſige Kaufleute we en Vergehens bzw wiederholten Ver
gehens gegen die Preisſchilder Verordnung auf eine Geldſtrafe
von 100 000 und 300 000 Mark

Wie wird das Wekter morgen sein
Das Wetter von Mitteleuropa wird in den nächſten Tagen

weiter einen veränderlichen e und Neigung zu Nieder

I r e e n i r ehe h neen Schwankungen ausgeſe ne dabei ſehr hohe oder ſehr
tiefe Grade zu erreichen

Erſte Beiſage der SaaleZeitung Mittwoch 18 Juli 1923

der erſte Dampfwagen in Halle
Erinnerung an die Eröffunng der Magdeburg Halle Lelpziger Eiſenbahn

Die dieſer Tage erfolgte volle Jnbetriebnahme des elek
triſchen Zugverkehrs zwiſchen Magdeburg HalleLeipzig wovon unſer ſchnellebiges Geſchlecht mit einer faſt ſelbſt
verſtändlichen Gleichgültigkeit nur eben Kenntnis genommen hat
Jäßt es gewiß nicht unintereſſant erſcheinen die Blicke zurück
ſchweifen zu laſſen in jene Zeit als ehrfürchtig angeſtaunt der
arſte Dampfwagen pruſtend und ſchnaubend auf Bahnhof
Halle einfuhr und für unſere Stadt damit die neue Entwicke
lungsperiode begann die ihr letzten Endes zu der induſtriellen
Formachtſtellung in ganz Mitteldeutſchland verholfen hat deren

Auswirkung wir heute auf Schritt und Tritt verfolgen können
Freilich ohne Kampf ging s ſchon damals nicht ab Hat doch

ſeinerzeit der Magdeburger Oberbürgermeiſter Francke mit vielem
Eifer ſchließlich jedoch ohne Erfolg dahin geſtreht unter Um
gehung der Stadt Halle früh erklang was ſpät erklingt
die Eiſenbahn von Magdeburg über Brehna direkt nach Leipzig
führen zu laſſen Den raſtloſen Bemühungen unſeres trefflichen
Mitbürgers des Stadtrats Wucherer iſt es damals gelungen
jenen abenteuerlichen Plan zu Falle zu bringen

So ſind denn eben in dieſen Tagen s Jahre verfloſſen
ſeit der erſte Dampfwagen in Halle eintraf das war am 17 Juli
1840 nacmiitags 3 Uhr An dieſem Tage erfolgte ſeitens der
Königl Regierung zu Merſeburg die erſtmalige Befahrung und
damit Abnahme der Strecke Magdeburg Halle Am 22 Juli fand
dann die feierliche Einweihung und Tybetriebhnahme der Bahn
ſtatt Mittags 12 Uhr traf unter dem Donner der Kanonen der
erſte Wagenzug aus Magdeburg von der Lokomotive Salina
gezogen in Halle ein wo ſich auf dem mit einer Ehrenvpforte
Kränzen und Fahnen reich geſchmückten Bahnhofe ganz Halle ver
ſammelt hotte und das vielen unfaßbare Wunder anſtaunte Jm
Saale des Stadtſchützenhauſes gab unſere Stadt den Magdeburger
Gäſten und allen die ſich beim Bahnbau hervorragend betätigt
hatten ein großes Feſtmahl nach deſſen Beendigung die geſamte
Tiſch geſellſchaft auf dem Dampfwagen bis Cöthen mitgenommen
wurde Der von den Lokomotiven Salina und Bucephalus
gezogene lange Wagenzug der auch alle auf dem Bahnhof Halle
gerade anweſenden Eiſenbahnarbeiter und einen Teil des Publi
ums aufnahm ging 50 Uhr von hier ab und war b Uhr in
Töthen Nach einem dreiviertelſtündigen Aufenthalt daſelbſt
trafen die Hallenſer gegen 8 Uhr wieder hier ein und am nächſten
Tage wurden die regelmäßigen Fahrten zwiſchen Salle und Magde
burg auf genommen Der Fahrpreis bis Magdehurg betrug
1 Kloſſe 69 Silbergr 2 Klaſſe 46 Sgr und 3 Klaſſe 29 Sgr

Wenige Tage ſpäter am 30 Juli 1840 wurde die Eiſen
bahnſtrecke von Halle nach Leipzi g durch eine Reviſions Probe
fahrt abgenommen an welcher außer dem Direltorium das
übrigens den nicht allzu langen Tite führte Direktorium der
Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft
die beteiligten Behörden und Baubeamte teilnahmen Der Zug
ron der Lokomotive Bucephalus gezogen ging um 10 Uhr von
hier ab und traf nach einem längeren Aufenthalt in Schkeuditz
gegen 12 Uhr in Leipzig ein dort ebenfalls von einer freudig
erregten Menge ſtaunend begrüßt Die feſtlich Einweihung
dieſer Eiſenbahnſtrecke fand am 18 Auguſt 1840 ſtatt Eine mit
preußiſchen anhaltiſchen und ſächſiſchen Flaggen geſchmückte mit
Laubgewinden verzierte Ehrenpforte war auf unſerem Bahnhofe
errichtet neben welcher die Bahnarbeiter mit bekränzten Werk
zeugen Spalier bildeten Kurz nach 9 Uhr vormittags fuhr der
erſte Zug mit dem Direktorium von fünf reichgeſchmückten
Wagen von der Lokomotive Leipzig gezogen unter dem Donner
der Böller und dem jauchzenden Hurrg der zahlreich Verſammelten
hier ein Während nicht chne Mühe der Halleſche Zug aus
12 Wagen beſtehend zuſgmmengeſtellt wurde traf der von Magde
burg kommende mit 30 Wagen ein und gewährte durch ſeine Be
kränzung mit friſchem Grün und die bunten Fahnen deren jeder
Wagen riere trug einen ebenſo heiteren wie feſtlichen Anblick
Etwa 510 Uhr fuhr der Direktorial Zug mit den Halleſchen Ehren
göſten Oberbürgermeiſter Schröner Bürgermeiſter Bertram
Stadtverordnetenvorſteher Juſtizrat Dr Dryander Landrichter
Caeſar und dem verdienſtvollen Stadtrat Wucherer nach Leipzig
ab ihm folgte eine halbe Stunde ſpäter der Magdeburger und
ſchließlich der Halleſche Zug deſſen Wagen merkwürdigerweiſe

kein Kranz keine Fahne ſchmückten außer den Fähnchen am
Tender und dem Eichenkranz um den Schornſtein der Lokomotive
Unterwegs an allen Ortſchaften durch Muſik und Böllerſchüſſe
begrüßt langten jene 3 Züge gegen 1156 Uhr auf dem Leipziger
Bahnhofe an Auch dort natürlich fand unter dem Donner der
ſtädtiſchen Geſchütze und dem toſenden Jubel tauſender Zuſchauer
feierlicher Empfang mit anſchließendem Feſtmahl ſtatt Kurz vor
4 Uhr ging der erſte Zug von 23 Wagen nach Halle zurück wo er
nach einer Stunde Fahrzeit wiederum durch Völlerſchüſſe begrüißt
glücklich eintraf

So hatte denn Halle ſeine erſte Eiſenbahn Daß ihr noch
nicht iene Bequemlichkeit anhaftete mit der wir heute zu reiſen

Miſlionen Billionen Trillionen

Mit meiner ſimplen Rechenkunſt
Bin ich nun bald am Ende
Jch ſehe ein es iſt umſunſt
Daß ich noch Zeit verſchwende
Schon ſind die Zahlen ellenlang
Und werden länger töäglich
Das Rechnen macht mich hirnkrank
Es iſt mir nicht mehr möglich
Wenn früh der neue Tag anfängt
Seh ich zu meiner Qual
Daß Nullen wieder angehängt
Sind an jedwede Zahl
Jch lernte nur das Einmaleins
Das große und das kleine
Was höher geht das iſt nich mein s
Das krieg ich nicht ins Reine
Weshalb ließ man Mathematik
Mich früher nicht ſtudieren
Jetzt krieg ich die Gehirnkolik
Und muß den Kopf verlieren
Nun weiß ich was ſolch ein ſt u d mat
Mit ſeinen Rechenkünſten
Jn dieſen Zeiten für ſich hat
Und das kränkt mich am ſchlimmſten

Jch rechne rechne immersu
Doch falſch bleibt mein Exemvpel
Drum laßt mich endlich doch in Ruh
Mit dem Billionenkremvel
Geht ſchnell zu Taten ietzt vom Wort
Und ſtreicht die Nullen ab
Sonſt werfe ich den Bleiſtift fort
Und ſteige in mein Grab

H Brummel
Die Brikelipreiſe ab 17 Juli

Bei fuhrenweiſer Abfuhr in der Jnnenſtadt koſten Briketts geſetzt
58 370 geſchüttet 57 570 M für Selbſtabholer ab Platz der Groß
händler mi Gleisanſchluß 52 500 ohne Gleisanſchluß 52 600 ab Platz der
Kleinhändler 52 600 Grudeloks ab Lager 53 000 frei Haus 58 000 alte
Beſtände 56 000 Preßſteine ab Platz 930 000 frei Haus 1 050 000 pro
1000 Stück alte Beſtände 880 000 Mart

Die Fiſchverſorgung wird immer unzureichender da der Streik der
Fiſchereiarbeiter in den Küſtenſtädten noch anhält Selbſt wenn er bei
gelegt wird dauert es noch wochenlang bis die deutſchen Dampfer wieder
ansfahren können da die Ausrüſtung einige Zeit in Anſpruch nimmt
Selbſt die Fiſchlieferungen der norwegiſchen und engliſchen Fiſcherdampfer
haben aufgehört ſo daß es nicht mehr möglich iſt ausländiſche Fiſche ein
zukaufen Die letzten billigen Fiſche die in Halle verkauft wurden
mußten wegen des heißen Welters zu Preiſen die weit unter dem An
kaufspreiſen ſtanden veräußert werden I angenommen die

gewohnt ſind wird jeder zugeben der einmal eine Abbildung
jener erſten Dampfwagenzüge geſehen hat Es gab damals nur
drei Wagenklaſſen und zwar wären was uns heute am ſchnurig
ſten vorkommt die Wagen 3 Klaſſe ohne Dach alſo voll
ſtändig offen etwa wie die heutigen Kohlenloren in die man ein
fache Holzhänke hineingeſetzt hatte Daß es ſich darin im Sommer
und in Anbetracht der damaligen geringen Geſchwindigkeit immer
hin fahren ließ ſah wohl jeder ein indes der Hallenſer müßtekein Hallenſer ſein wenn er nicht an jeder Neueinrichtung als
bald etwas auszuſetzen hätte So waren denn kaum acht Tage ſeit
Eröffnung der Bahn verfloſſen als es ſchon Beſchwerden hagelte
und allerlei Wünſche auf Verbeſſerung der Verbindungen und
natürlich Verbilligung der Fahrpreiſe geäußert wurden Daß
andererſeits der Hallenſer wenn s ans eigene Eeldverdienen
ging auch damals ſchon ſeinen Mann ſtand geht daraus hervor
daß ſich das Publikum alsbald über die Unverſchämtheit der
Packträger und die am Bahnhofe haltenden Droſchkenkutſcher Fe
ſchwerte hat doch einer 20 Sgr und ein Trinkgeld für die Fahrt
vom Bohnhofe nach der Steinſtraße verlangt während man für
5 Sgr nach Merſeburg fährt Eine andere tempergmentvolle
Beſchwerde ſei aus dem Hall Patriot Wochenblatt im nach
ſtehenden wiedergegeben die u a erkennen läßt daß auf dein
damaligen Billett ein kleiner Rattenkönig von Bedingungen
und Vorſchriften aufgedruckt zu ſein ſcheint Es wäre zweck
mäßig wenn die Bemerkungen in dem Billett welches man nach
der Zahlung empfängt ſich auf alle Bedingungen und Vor
ſchriften erſtreckten die man dem Reiſenden zu machen hat enn
es iſt unangenehm ſich in Gegenwart der andern Reiſenden den
Erinnerungen der Unterbedienten der Eiſenbahn ausgeſetzt zu
ſehen Der Wagenbegleiter Nr 10 rügte nämlich am 19 d M
auf der Rückreiſe von Leipzig daß ein Reiſender in einem Wagen
dritter Klaſſe während der Fahrt aufſtand wahrſcheinlich um ſich
etwas umzuſehen zweimal mit den laut gerufenen Worten S

müſſen ſo gut ſein und ſich ſetzen Bei dem furchtbaren Raſiſeln
des Wagens wäre auch eine leiſe Mahnung vergeblich geweſen
Wer von den Reiſenden weiß dies aber Jm Billett iſt das Ver
bot nicht angeführt Und wenn das Verbot wirklich beſteht aus
welchem Grunde Auf der Fahrt von Berlin nach Potsdam gibt
es ſogar Stehplätze wo man ſtehend von Berlin nach Steglitz für
2 Sgr fahren kann Uebrigens ſind dort die Wagen dritter
Klaſſe wenigſtens ſo bedeckt daß ſie waſſerdicht und windfrei ſind
was vorzüglich im Winter auch hier zu wünſchen wäre Die
Wagen dritter Klaſſe ſind ja das Lebensprinzip der Kaſſe und
der Reiſende der nur ein Vermögen dritter Klaſſe beſitzt wird um
trocken zu bleiben nicht bedeutend mehr bezahlen als ſeine Kräfte
geſtatten Er verſieht ſich lieber mit einem Mantel und trotz auf
die kurze Zeit der Fahrt der Witterung Auch würde eine Er
mäßigung der Preiſe namentlich von Schkeuditz und Stumsdorf
für die Kaſſe ſehr vorteilhaft ſern Von Fürth nach Nürnberg
auch 1 Meile fährt man für einige Kreuzer was denn faſt alle
Bauernweiber die ihre Ware nach Nürnberg bringen auf die
Eiſenhahn lockt Ein kleiner Profit bringt großen Segen darum
ſind die Leute die dieſen Grundſatz feſthielten allerorten ſo reich
geworden und wer bei der Ausſaat ſpart verdirbt ſich ſelbſt die
Ernte Deshalb bedeckte Wagen und wenigſtens auf den kürzere
Stregen geringere Preiſe Auf dieſe Beſchwerde erfolgte eine
ausführliche Widerlegung der ja teilweiſe was die Fahr
preiſe anbelangt ungerechtfertigten Wünſche denn wiekämen denn die weithin Reiſenden dazu die ohnehin der Eiſen
bahnkaſſe mehr zuwenden ihre Sitze teurer bezahlen zu müſſen
Ganz drollig muten uns aber die Gegengründe betreffend Be
dachung der Wagen 3 Klaſſe an auch wir würden bedeckte
Wagen dritter Klaſſe für die üble Jahreszeit mit Dank annehmen
obgleich wir nicht einſehen was für ein Unglück es ſei ſich mit
Mantel zu verſehen und der Witterung zu trotzen Jedenfalls
gher müſſen wir ernſtlichſt dawider proteſtieren wenn alle
Wagen dritter Klaſſe ihre Decken erhalten ſollten Viele fahren
unbedingt lieber offen viele fürchten ſelbſt ein Fahren im be
deckten Wagen nicht vertragen zu können manche hoben darum
ihre beſondere Freude an den Eiſenbahnen weil es nun endlich
einmal ihnen vergönnt iſt öffentlicher Fohr gelegenheiten ſich zu
bedienen worauf ſie bisher bei phyſiſcher Unfähigkeit bedeckt zu
fahren hatten verzichten müſſen Welche Anbilligkeit dieſe alle
wieder zu verſcheuchen ihnen ihre Freude zunichte zu machen

Und wieder erſchien unterm 39 Auguſt 1840 eingeſandt eine
ganz drollige Beſchwerde die den ſonderbaren Titel trug Die
Eiſenbahn vergrößert die Entfernung zwiſchen Halle und Leipzig
Dieſe hiſtoriſch ſehr intereſſante Geſchichte iſt bereits im Halliſe
Kalender 1914 der im Verlag Guſtav Moritz Gr Märer
noch zu haben iſt in ihrer ganzen Ausführlichkeit abgedruckt wes
wegen hier von Wiedergabe derſelben abgeſehen wird Auch fene
und verſchiedene andere Beſchwerden haben immer wieder ihre
Entgegnung und was wichtiger iſt auch Berückſichtigung ge
funden Jedenfalls waren es gemütliche Zeiten damals als
der erſte Dampfwagen in Halle eintraf

h en
Vorauszahlungen auf die Umſatzſteuer Das Umſatzſteueramt

Halle macht darauf aufmerkſam daß die Vorauszahlungen für die
Monate April Juni 1923 ſo zeitig zu leiſten ſind daß die Kaſſe
am 31 Juli im Beſitz der Steuer iſt Verſpätet eingehende Be
träge haben die Erhebung eines 15prozentigen Zuſchlages zur
Folge Die gleichen Beſtimmungen gelten für die Luxusſteuer

Zugverbeſſerungen Die Erſenbahndirektion macht betreffs
Wiedereinlegung der Schnellzüge D 136 D 135 darauf aufmerk
ſam daß Reiſende für Bremen und Holland zweckmäßig den
direkten Zug D 136 Leipzig ab 52 Halle 32/35 anſtatt den
überfüllten D 160 Leipzig ab 35 Halle 15,/18 benutzen Hier
durch wird insbeſondere das bisher erforderliche Umſteigen in
Stendal erſpart Auch Reiſende für Hannover benutzen zweck
mäßig D 136 der 17 Minuten ſpäter als D 160 verkehrt und tratz
dem noch 27 Minuten früher in Hannover ankommt als der in
Stendal an D 160 anſchließende D 2

C Gr Ulrichſtraße Hier iſt Senſationswoche Wieder ein
mal iſt ein großer amerikaniſcher Senſationsſchlager in 30 Akten
5 Epiſoden in das Programm aufgenommen betitelt Die

Bankräuber von Maſſachuſetts Der Verächter des
Todes Charles Hutſchinſon genannt der Wirbelwind ſpielt die
Hauptrolle und wenn er ſich innerhalb der 30 Akte nicht das Genick
bricht dann kann man von einem Wunder reden Aber auch die
anderen Mitfilmer leiſten allerhand an Wagehalſigkeit Das müßen
lauter erſtklaſſige Turner und Akrobaten ſein ſelbſt die Frauen
geben Proben von Kraft und Verwegenheit im Springen und
Klettern die Staunen erregen Eddie Polo iſt in einem ſehr
netten Film Sein Gelübde zu ſehen Seine Scheu vor dem weib
lichen Geſchlecht hat er abgelegt und man ſieht den rauhen Bur
ſchen tatſächlich auch einmal küſſen Der Kriminalfilm Die Kar
tenlegerin birgt allerlei Rätſel und iſt reich an Senſation

Eine hohe Auszeichnung wurde auf der großen Schuhwacherfach
ausſtellung in Berlin der halliſchen Firma Mitteldeutſche Werk
ſtätten Guſtav H Thieme Oleariusſtraße 5 zuteil Die Firma
die dort Berg Ski Sport Jagd und Lurusſchuhwaren ausgeſtellt
hatte erhielt trotz ſcharfer Konkurrenz anderer erſitklaſſiger
Sie die goldene Medaille und das Diplom der Handwerkskammer

erlin
Der Lohngelder Diebſtahl bei der Gewerkſchaft Veſta Die beiden

Arbeiter Lindner und Hadamla die am 22 Juni auf der Gewerkſchaft
Veſta in GroßKavna durch einen raffinierten Trick 48 Millionen Mark
Lohngelder erbeutet und mit dieſer Summe die Flucht ergriffen haben
ſind nunmehr in Dresden verhaftet worden Bekanntlich wurde der Dieb
ſtahl durch Vertauſchen des Koffers der das Geld enthielt durch einen
anderen Koffer bewerkſtelligt

In total verkommenem Zuſtande wurde eine Fraw Charlotte Creutz
mann mit ihrem Kinde einem kleinen Mädchen auf der Polizei ein
geliefert Sie hatte ſich mit dem Kinde ſchon tagelang in Halle umher
getrieben und obdachlos auf dem Bahnhof ge Dort wurde ſie
auch da ſie wegen eines F verfolgt wird nunmehr ergriffen
Mutter und Kind ſind mit Geſ n t und r einen er
barmungswürdigen Eindruck Beſonders an dem armen Kinde iſt kaum
eine heile Stelle am ganzen Körper Das Jugendamt hat ſich des Kindes

s m wsi o



Neues vom Tage
Frecher Raub im Bureau der Berliner Rheiniſchen Winzer

J Burean der Rheiniſchen Winzerſtuben wurde ame überaus frecher Raubüberfall verübt Die 23jährige
Kontoriſtin r Müller hatte im Laufe des Vorinittags dieaus beiden Betrieben dem in der Leipziger Straße und
dem in der Taubenſtraße zur Ablieferung auf die Bank fertig

gemacht Es waren die Löſungen vom Sonnabend und Sonntag
im Geſamkbetrage von 23 Millionen Mark Frl Müller ſchickte
die zweite Kontoriſtin mit einem Auftrag in den Keller hinunter
Wenige Minuten ſpäter während ſie noch vor dem Geldſchrank
ſtand in den fie die bankfertige Kaſſe hineingelegt hatte trat ein

r Mann ein und fragte nach ſeiner Attentaſche die er ver
loren habe Das war aber nur ein Vorwand Denn kaum hatte
fich die Kontoriſtin umgedreht da warf ihr der Fremde eine Hand
voll Pfeffer in die Augen Sie war im Augenblick nicht imſtande
um Hilfe zu rufen Dieſen Moment benutzte der Fremde um
mit den 23 Millionen Mark zu verſchwinden Die Kontoriſtin
rief nachdem ſie ſich etwas erholt hatte den Kellermeiſter und
nahm mit thm die Verfolgung des Täters auf die jedoch ohne
Erfolg war Der Räuber war urlas verſchwunden

Das Ende der Einzelmark Dem Vorbild der Bantken fol gend
hat jetzt auch der Vorſtand der Berliner ſtädtiſchen Sparkaſſe die

Kundſchaft erſucht Schecke und Zahlungsanwefſungen künftig nur
auf Beträ n in vollen Hundert Mark auszuſtellen Auch Einzah
lungen ſollen nur in Be rägen geleiſtet werden die auf volleHundert Mart abgerundet ſind

Ein 73 jähriger verſchwunden Folgende dunkle Geſchichte wird
aus Berlin gemeldet Eine dunkle Angelegenheit verſucht das
Raubdezernat der Berliner Kriminalpolizei aufzuklären Am
Sonncbend dem 8 Juli traf abends um 8 i Uhr auf dem Pots

damer Bahnhof der 73 Jahre alte Lehrer Emil Stamm ein
Mann mit weißem Haar in Begleitung ſeiner geiſtesgeſtörtenFrau ein gab ſein Gepäck in Verwahrung und ſaß eine Weile mit
der Frau im Warteſaal Am Montag nachmittag trafen Beamte
der Schutzpolizei die Frau die planlos in den Straßen umher
irrite an und führten ſie zu Berliner Verwandten die das Ehe
paar auffuchen wollie Der greiſe Lehrer aber iſt ſpurlos ver
ſchwunden Wie er von Bahnhof weggekommen iſt und wann
er ihn verlaſſen hat weiß man nicht weil die geiſtes kranke Frau
keine Auskunft geben kann Am Donnerstag nachmittag nun er
ſchienen auf der Gepäckſtelle des Bahnhofs zwei Männer und wollten die Sachen abholen Sie erregten Verdacht und wurden feſt

genommen Die beiden behaupteten den Gepäckſchein gefunden
zu haben Das Raubdez ernat der Kriminalpolizei er mittelte dagegen daß der alte Lehrer gewerbsmäßigen Fledderern drei
Männern und drei Dirnen die ſich am Schleſſchen Bahnhof herum
zutreſben pflegten in die Hände gefallen iſt 7 ſahen in der
Nacht zum Donnerstag in der Frankfurter Allee den alten Herrnvor dem Schaufenſter einer ge ſchloſſenen Schent wirtſchaft ſitzen

und ſtahlen ihm ſeine Barſchaft von 250 000 Mark und auch den
G in Dieſe verhaftete Bande von der ein Mann noch
flüchtig iſt leugnete zunächſt legte aber dann ein Geſtändnis abJhre Behauptung daß der alte Herr betrunken geweſen ſei trifft
ſicher nicht zu Was aus ihm geworden iſt will von den Ver
hafteten niemand wiſſen Rätſelhaft iſt auch daß Stamm ſtatt
ſeine Verwandten aufzuſuchen den ganzen Montag Diens stag und
Mittwoch ziellos in Berlin umhergeirrt ſein ſoll Jn r der
Krankenhäuſer die alle benachrichtigt wurden iſt er bisher er
mittelt worden Man rechnet mit der Möglichkeit daß Verbrecherihn planmäßig vom Bahnhof gelockt beiſeite gebrah und viel

leicht ins Waſſer geworfen haben
Tragödie eines chineſiſchen Liebespaares Am Sonntag abend

gegen 624 Uhr warf ſich der chineſiſche Dr Sun Hou der am
Bundesratsufer 7 in Berkin wohnt und ſeine Geliebte ein
Fräulein Dau die in einem Hotel am Zoologiſchen Garten wohnt
auf dem Bahnhof Südende vor einen ausfahrenden elektriſchen
Vorortzug Dr Sun erlitt ſchwere Verle etzungen am rechten Bein
das linke wurde ihm glatt abgefahren Seine Geliebte trug Arm
und Kopfverletzungen davon Beide wurden nach dem Kranken
haus gebracht Dr Sun gab an die Tat aus Liebeskummer be
gangen zu haben

791 Hitzſchläge beim Münchener Turnfeſt Bei dem Turnfeſt
zug mußte die Freiwillige Sanitätskolonne in 2776 Fällen
darunter bei 641 Hitzſchlägen Hilfe leiſten auf dem Turnplatz in
785 Fällen darunter bei 150 Hitzſchlägen

Das erſte Duell in der roten Armee Vor dem Militär
kellegium des Oberſten Gerichtshofes in Moskau gelangte ſoeben
ein Prozeß zur Verhandlung der wie der Oſt Expreß meldet
von prinzipieller Bedeutung für d die Sowjetjuſtiz iſt Es handelt
ſich um das erſte Duell in der roten Armee und zwar zwiſchen
den Hörern der roten Kriegsakademie Djakonow und Tertow die
beide als Mitglieder der ruſſiſchen kommuniſtiſchen Partei und
Ritter des Ordens der roten Fahne ſind Den Anlaß zum Duell
gab eine Eiferſuchtsgeſchichte deren Heldin die einundzwanzig

Duell wurde an einem Juni
Moskaus auf

Mocciavelli und
Das Gericht machte

jährige Nina Mocciavelli iſt Das
morgen dieſes Jahres in einem vorſtädtiſchen Park
Revolver ausgetragen und zwar im Beiſein der
endete mit dem ſofortigen Tode Djakonows

bleibfel der feudalen Geſellſchaftsordnung und dem Geiſte der
proletariſchen Geſellſchaft und der roten Armee völlig fremd ſei
Der ebenfalls angeklagten Mocciavelli wird insbeſondere zur Laſt
gelegt daß ſie nicht nur das um ihretwillen veſchloſſene Duell
nicht verhindert ſondern ſogar perſönlich dem Duell beigewohnt
habe

Ein Beitrag zur Gleichheit Als Tr Johnſon einmal bei der
republitaniſch geſinnten Schriftſtellerin Mrs Macauley ſpetſte
verteidigte dieſe die Gleichheit der Menſchen Johnſon ſuchte zu
nächſt das Geſpräch auf einen anderen Gegenſtand zu lenken Als
ihm dies nicht gelang aß er raſch auf und gab ſeinen Teller einem
Bedienten mit der Weiſung ſeinen Platz einzunehmen Was
ſoll denn das heißen Doktor rief Mrs Macauley entktrüſtet
Jch wollte nur die Gleichheit unter den Menſchen beobachten,

antwortete Johnſon ruhig

Turnen Hport und Dpiel
Deutſches Turnfeſt

Die Wettbewerbe in den leichtathletiſchen Uebungen die be
reiis am erſten Tage init guten Leiſtungen aufwort ten brachten
cuch in den weiteren Uebu igen gute Ziffern da der größte Teil
der Siege an die auch der Deutſchen Sportbehörde für Leichtathletik angehörenden Mitglieder fiel Der weſſ deutſche Meiſter
Walpert Kaſſel holte ſich die 5000 Me ter in 16 03 vor Bräutigam
Zeitz und Glich München Ueber 1500 Meter endete König Mün
chen in 16,9 in Front vor Glich 19 Böcher Siegen gewann
das 800 MeterLaufen nach ſchönem Kampf in S gegen
Schrötter München Jn 16 ,8 r gewann Dahms Osnabrück das Hürdenlaufen gegen Hebel Mannheim der wegen
Reißens von fünf Hürden ausgeſchloſſen wurde Der MTV
Braunſchweig ſicherte ſich 4 mal 100 Meter Staffel überlegen in
13 7 gegen 1860 München dagegen legte Letzterer auf die 10 mal
100 Meter in 1552,2 Beſchlag gegen Turngeſ Mannheim Der
Allg Turnverein Dresden war in der 4 mal 100 Meter Damen
ſtaffel in 53,1 erfolgreich

r

247 Meldungen zur A D A
beginnende Reichsfahrt des
gutes Meldeergebnis aufzuweiſen wurden doch für die elf ver
iedenen Klaſſen nicht weniger als 247 Teilnehmer gemeldet

Die Gruppe der kleinen und Leichtkrafträder fahren am 19 Juli
von Würzburg über Wer threh und Villingen nach Stuttgart
während alle anderen Teilnehmer am gleichen Tage die Reiſe
von Meiningen üher Pforzheim und Villingen nach Stuttgart
antreten Am 21 Juli iſt Ankunft aller Teilnehmer in Stuttgart
und am 22 Juli finden dortſelbſt noch Sonderprüfungen ſtatt

Handball

l Boruſſia I Wir verweiſen nochmals auf
Spiel beider Mannſchaften auf das wir
Spielbeginn 7 Uhr auf dem Boruſſiaplatz

Reichsfahrt Die am 19 Juli
hat auch in dieſem Jahre ein

Polizeiſportverein
das heute abend ſtaitfindende
geſtern ſchon näher eingingen
an der Paulnskirche

Achtung handballtreibende Vereine Am Montag dem 23 Juli
abends Uhr findet im Reſtaurant Mars la Tonur eine Zuſammen
kunft aller handballtreibenden Vereine ſtatt zwecks Beſprechung der in
Ausſicht genommenen Schiedsrichterprüſungen der kommenden Verbands
ſpiele und evtl noch der Klaſſeneinteilung

Deutſchen Marathonlauf Das Meldeergebnis
Berlin ſtattfindenden Deutſchen Marathonlauf

weniger als 98 Läufer darunter 34
Dauerbrüfung eintragen

Meldungen vor ſo

98 Nennungen zum
für den am 28 Juli in
iſt fehr gut ausgefallen Nicht
aus dem Reiche haben ſich für dieſe klaſſiſche
laſſen Sogar aus dem beſetzten Gebiet liegen

W d J2 a Vilſeaus Köln Saarbrücken und Mainz Aus Berlin ſeien Albrecht Wils
1 C nHempel Ohle Reinhold Grunwaſd und Wanderer genannt Von

Brandt Chemnitz Rhode Halber
Altersklaſſe ſeien Herm

Gottſchling Breslau

Scholz Breslau
hervor Jn der

Liebenthal und

den Auswärtigen ragen
ſtadt und Reichelt Hannover
Müller Wils Buſer Borowick
erwähnt

Lewanow in Berlin Der in Anſterdam geſtürzte Rennfahrer Emil
Lewanow iſt nach Berlin überführt worden Neben einem linksſeitigen
Schlüſſelbeinbruch und ſchmerzhaften Rippenquetſchungen iſt ein Bruch
der Schädelbaſis feſtgeſtellt worden An einen Start des ſympathiſchen
Fahrers iſt in abſehbarer Zeit nicht zu denken

Die Sommerſchirennen auf dem Jungfraujoch die der Schiklub
Grindelwald alljährlich veranſtaltet gingen auch diesmal unter deutſcher
Beteiligung vor ſich Dr Baader Freiburg ſiegte im Sprunglauf der
2 Klaſſe und erhielt für den mit 34 Meter erzielten weiteſten Sprung

Hindernislauf wurde Dr Baader Zweitereinen Spezialpreis JmRennen zu Ha rzburg Zarin Hürdenrennen 1 General Edler
Falke Brown 3 Paris Dyhr Tot Sieg 18 Platz 13 16 11

Ferner Serenade gef Winna Vitznau San Martino Medardus
Preis von Zollen 1 Moloch Raſtenberger 2 Karl Heinz Klotz

Hanſa H Schmidt Tot Sieg 16 Platz 12 16 FernerEichkatze Grund Onfel Rheiniſches Hürdenrennen 1 Alex Mann
chen 2 Halma Schuller 3 Roma Schimma Tot Sieg S8l
Platz 26 18 307 Ferner Murtchen Ammonia Eierpflaume Gigerl
Suſanna Philiſter Baiazzo Felicia Ellen Chriſtian Ernſt Jagd
rennen 1 Tarlatan Edler 2 Herzog Dyhr 3 Lobredner Kuku
lies Tot Sieg 31 Platz 12 13 18 Ferner Madonna Cyganko
gef Kieck in die Welt Primus Pierette Hürdenrennen 1 Orkan

daß dos Duell ein Uebergeltend Tertow habe genau gewußt

Haus Juchhe
Roman von Adelheid Weber

Copyright by August Scherl G m b Berlin 1922 v

21 Fortſetzung Nachdruck verbotenAlle Hälſe reckten ſich der Verteidiger blickte von ſeinem Papier
in die Höhe alles ſtarrte guf MafaSie genoß ihre Lage wie eine bisher in den Winkel gedrängte
Schauſpielerin ihr endliches Auftreten an erſter Stelle frei vor
der lauſchenden Menge wie ſie das Ausſtrömen ihres Talentesund ihrer Perſönlichkeit genießt und den gehofften Triumph im
Vor empfinden vorwegnimmt

Sie hob den Kopf ſah den Vorſitzenden Achtung gebietend
an und antwortete laut

Er ſchlief in meinem BettEin unterdrücktes Kichern ließ ſich vernehmen Maja ſandte
den Blick einer beleidigten Königin in den Zuſchauerraum und
vollendete

Jch ſelbſt benutzte entweder mein kleines Sofa zum Lager
oder was w iſt geſchah ſchlief ein weni J in einem großen Seſſel

Und Sie wollen behaupten daß keiner ihrer Hausgenoſſe n
bemerkte daß Sie Tag und Racht einen fremden Mann bei ſich
beherbergten und natürlich auch ſpeiſten

Meine Hausgenoſſen tonnte n ganz frei von Argwohn bleiben
Sie alle mit Einſchluß des Studenten Herrn Dobhertin ſind
tagsüber auswärts und kommen nur mittags zur kurzen Moahlzeit
die jeder für ſich allein bereitet und einnimmt und oft ſpät abends
ma Hauſe Sie ſind dann viel zu müde um ſich um mich zu
kümmern zumal ich ſehr abgeſchloſſen lebe und mein Zimmer das
hinterſte im Korridor iſt und an kein anderes ſtößt

Und Sie ſpeiſten den Flüchtling mit den Ugeberreſten derPicknicks vie bei Jhrer Schweſter gefeiert wurden
Das war a Lage die ihr geſtellt wurde aber ſie ſah ſie und

lächelte acring Das hätte ſelbſt meiner harmloſene Li Akiaß zur Verwunderung gegel en Denn ſieweiß daß a ſegetgarierin bin und ganz asktetiſch ſebe Mein

Gaſt teilte eben mein mageres Eſſen Daß ich größere Mengen
davon verbrauchte als ſonſt ſah ig niemand

Und wer entließ den Flüchtling nach Durchſuchung der Woh
nung

Natürlich i g ſelbſt allein Jch wählte die ſpäte Nachtſtundeum keinem i e h zualſo wig hen einer ſehr kampromitSie ſt nene pa dieſe vſchiedes von einem Manne zue Achſeln
Auffaſſung kleiner Menſchen wenne Selbſtheſchulbigung

Stolpe 2 Teifi Thalecke 3 Diplomatie Heuer Tot Sieg
30 Platz 16 15 25 Ferner Sarras Larma Livland March
about Preis von Romolkwitz 1 Caſſiopeja Grabſch 2 Denar
Kuhnke 3 Chriſtel Huguenin Tot Sieg 25 Platz 11 15 12

Ferner Thusnelda Saloppe Anarchiſt II Darwane

Aus der Heimar
Eine gefährliche Ballonfahrt

Bitterfeld 17 Juli Am Sonnabend dem 14 Juli
abends 10 Uhr 50 Min auf dem Ballonfüllplatz des

rteten
lektron

werktes Bitterfeld der Ballon Limbach mit ſieben Perſonen Be
ſatzung Es waren u a an Bord Hauptmann Weymann Berlin

Erfurt Förſterling vom Marion Flugzeugbau
Bei der anfänglich ruhigen klaren Nacht ging der Ab

flug von Bitterfeld glatt vonſtatten Die untere Dunſtſchicht lag
in 300 Meter Höhe und ward glatt durchflogen Der anfänglich
ſchwache Wind ſteigerte ſich nach einer Stunde und die im Nord
oſten ſichtöaren Wetterleuchten ließen auf das Herannghen eines
Gewitters deuten Als der Ballon das Elbtal überflogen hatte
kam er in Wirbelwinde die den Führer zu raſcher Landung in
dem völlig unbekannten und im Dunkel liegenden Gelände zwan
gen Der ſtarke Wind ließ keine andere Möglichkeit als eine
Waldlandung zu Nach ſchweren Mühen gelang es endlich den
Ballon an einem Baum zu befeſtigen und ſo den Verlauf des Un
wetters abzuwarten Plötzlich riß jedoch ein Wirbelwind den
Ballon vom Boden hoch noch ehe es zwei Ballonmitfahrern ge
lang wieder in den Korb zu kommen Jm Gewicht weſentlich erleichtert trieb der Ballon in raſender Fahrt auf ein Gehöft zu
und ſchlug mit dem Karb gegen das Dach des Hauſes Durch den
überaus ſtarken Anprall war das Schlepptau abgerollt und der
dahinraſende Ballon ſchlug von ſämtlichen überflogenen Dächern
Ziege Fenſter Telephon und Lichtleitungen herab Am Ende
des Dorfes umſchlang das Schleppſeil die 15 000 Volt Ueberland
leitung und riß auch dieſe auseinander Das alles ſpielte ſich
innerhalb weniger Sekunden ab ſo daß die ſchlafenden Einwohner
erſchreckt aus ihren Betten fuhren Durch die zwei verlorenen
Mitfahrer erfuhren ſie von der Geofahr in der ſich der Ballon mit
ſeinen Jnſaſſen befand Es gelang jedoch m Führer trotzdemer nicht ein einziges Meßinſtrument mehr an Kord hatte den

Ballon nach verſchiedenen vergeblichen Verſuchen in einem fünf
Kilometer entfernten Wald zur Landung zu zwingen Der Ballon
wie auch ſeine Mitfahrer hatten nur leichte Beſchädigungen davon
getragen Der angerichtete Materialſchaden war dafür deſto
großer

H Wendel
Molsdorf

nan

Das Aukounglück bei Allftedk
2 Perſonen tot 4 ſchwerverletzt

Sangerhanufen 17 Juli Jn Allſtedt fuhr das ſechsfitzige Autoder Rittergutsbeſitzerin Frau von Kalckreuth aus Hackpfüffel als
es vor einem Erntewagen in den Hof des Ritter nis einſahren
wollte gegen einen Prellſtein überſchlug ſich und ſtürzte in den
Straßengraben Frau von Kalckreuth und der Führer des
Autos Herr von Podewils wurden auf der Stelle getötet
Frau von Kalckreuth brach die Wirbelſäule Herr von Podewils
den Schädel Die weiteren Jnſaſſen des Wagens Frau von
Hramms ſowie ihre Tochter Jngeborg aus Berlin Schupo
hauptmann Lange aus Sangerhauſen und der Ritterguts
inſpektor Möbus erlitten ſchwere Verletzungen Die befden
Berliner Damen und Jnſpektor Möbius kamen auf dem Ritter
gut in ärztliche Behandlung Hauptmann Lage wurde ins
Krankenhaus nach Sangerhauſen gebracht Es iſt einwandfrei
feſtgeſtellt daß das Auto übermäßig ſchnell gefahren iſt um noch
vor dem Erntewagen in den Rittergutshof hineinzugelangen

Querfurt Verun glückte Diebesfah rt Hier
wurde der Dachdecker Wagner beobachtet wie er auf dem ſtädti
ſchen Krankenhauſe nachts das Dach erkletterte um vom Blitzab
leiter die Platinſpitze zu ſtehlen Polizei umſtellte ſofort das
Krankenhaus worauf Wagner in tollkühnem Sprunge zur Erde
ſorang Mit ziemlich ernſten Verletzungen wurde er gaufgehoben
und ins Krankenhaus gebracht

Deiſgau Ein Wirbelſturm erfaßteAnhalt auf der dortigen Ziegelei das Dach
es ab und trüg es 150 Meter wetit

Nordhauſen Die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen
eine Anleihe von 200 Millionen Mark aufzunehmen 100 Millio
nen gibt der Giroverband der Sparkaſſen gegen 27 Prozent Ver
zinfung und 5 Prozent Tilgung

Nordhauſen Todesſturz aus der Schaukel Hier
ſtürzte der Leiter der in Berga gaſtierenden Theatergruvve aus
einer Schaukel und brach das Gnick Der Verunglückte namens
Bille aus Saalfeld iſt Vater von zehn Fivrern

Erfurt Wälde Meſferſtechere eines Obſtpächters Jn Eichelborn in Zhutingen geriet der dortige
Obſtpächter mit ſechs Arbeitern von denen er glaubte ſie hätten
von ſeinen Kirſchen genaſcht in Streit Jn ſeiner Wut zug er
ein Meſſer und ſtach blind drauf los Zwei Arbeiter wurden
ſchwer verletzt ſo daß man ſie ins Krankenhaus nach Erfurt
bringen mußte ein anderer Arbeiter erhielt einen Meſſerſtich in
den Schenkel

in Kleinzerbſt in
des Brennafens riß

Naht und nageliose Besohlungen en
Hartmann Hansen raunt

Der Staatsanwalt hielt ſeine Rede voll vatriotiſcher Ent
rüſtung über dieſe Begünſtigung eines Hochverräters eines Ver
brechers und Anführers von Verbre rn gegen den kaum neu
gegründeten Stggt und ſeine treuen Büxger poll ſittlicher Wehmüt über den Tiefſtand der Moral bei Menſchen Künſtlern die
wie die Angeklagte Maja Oſtermayer ohne Erröten einen Mann
Tage und Nächte lang in ihrem Mädchenzimmer ja in ihreinBette verſtecken und ſich S cher e mehr mißzuverſtehenden
Aufführung ſogar vor der effentlichkeit rübmon konnte Daßdieſe Vorgänge einen auch nach gewöhnlichem Maße unſitilichen
Hintergrund haben oder zeitigen müßten ſei ig ohne weiteres klar
Aber ebenſo klar ſei daß die Angeklagte Maja Oſtermayer der
lusſage des ſetten Zeugen gegenüber r daß die Fiktion derünſants ſämtlicher Geſchwiſter nicht mehr aufrecht tzuerhalten ſei

und nun durch ein ſcheinbar heroiſches Heſtändnis die Schwere
ihrer Tat abzuſchwächen und die Symvpathie der Urteilenden zu
gewinnen trachtete Sie habe aber keineswegs dieſen Zweck er
reicht ſondern nur bewieſen daß ihre ungewöhnliche wenn guchirregeleitete Jntelligenz vollkommen gewußt habe welches Ver
brechens ſie ſich ſchuldig gemacht daß ſie es alſo ſehenden Auges
und mit Vorhedacht vollbracht habe

Jhre Ausſage aber entlaſtet auch inezpege die anderen Apgeklaggten ihre Geſchwiſter Denn auch dem armloſeſten Geiſte
müſſe es aufgegangen ſein daß eine Frau nicht zehn Tage und
Nächte lang einen fremden Mann bei ſich haben könne ohne Mit
miſſer ihres Tuns zu W Wenn alſo Maja Oſternayer nicht
ſchön früher und ſozuſagen gewohnheitsmäßig Männer bei ſich
beherberat habe ſo müßten die Geſchwiſter ſo ſeltſam fremd ſie
auch nefeneinander zu leben ſchienen doch auf ihr Treiben auf
merkſam geworden ſein Man denke es lebten mit Einſchluß des
Mieters fünf exwachſene Menſchen in den fünf Zimmer n dieſesHauſes das nicht mit Unrecht den Ramen Haus Juchhe führe
Es eröffne ſich wieder einmal vor dem entſetzten Blicke ein Ap
grund ſittlicher Verderbnis mitten in einem ſcheinbar harmloſenKultur und Arbeitole ben

So ſprach der öffentliche Ankläger noch eine Weile weiter bisſeine Anklage in dem Antrage auf Verurteilung der Maia Oſter
mayer wegen Begünſtigung eines Hochverrätergs und vielfachen
Verbrechers auf drei Jahre Gefängnis auf Verurteilung der

z Geſchwiſter wegen Mitwiſſerſchaft auf anderthalb Jahre
gipfelte

Eine talte Luftwelle gingDa erhob ſich der Sertelßi
alle aber auch alle Zeugen nie
die Angektlagten ausgeſagt hätten ſondern auch mit S vathie
und Bewunderung von ihrer Friedfertigkeit ihrer Geſchwiſter
liebe ihrer Bedürfnis loſigkeit dem Leben gegenüber e henwie die jungen Schweſtern noch halbe Kinder die arg ein
wirkliches Kind verlaſſen und allein nur aneinander ſich yaltend
in den wilden Strom des jetzigen Lebens geworfen worden und
ſich durchgerungen hätten orderte die Hö örex auf nur in die

durch den Saal
r Noch einmal betonte er wiet nur lediglich Entlaſtendes über

lieblichen unſchuldigen Geſichter der jüngeren S weſtern r gehe
um ſich vollauf mit der Ueberzeugung z r ri t r
ihnen ein Verbrechen nimmermehr z 2u n Taber mit moragliſchen Gründen

fach welche irgend über eugenden Beweiſe gegen die Schweſtern
mit ihnen den Bruder vorgebracht worden ſeien Uebexzeugend
ſei doch wohl der Gegenbeweis daß der Mieter der Geſchwiſter
Herr Studioſus Dobbertin rin völlig einwandfreier Zeuge vonhöchſter Ehrenbafiigteit ja durch Geburt und Fgensfünrung auf
der gegneriſchen Seite zu dem Flüchtling ſehend er habe io
als Marineſoldgt und in der ſogenannten weißen Garde gedient
daß alſo Herr Dobbertin ſein Zimmer dicht neben der Stiege unddirekt unter dem Wohnraum von Fräulein Eliſabeth Hſtermayer
gehabt und dennoch in den ganzen zehn Tagen um die es ſich
handele keinerlei Verdacht geſchöpft habe daß über ſeinem Kopf
ſich ein fremder Mann be finde Sollte aber eingewendet werden
daß Herrn Dobbertins Zeugnis nicht vollwertig ſei weil er ſich

b als den Verlobten von Fräulein Eliſabeth Oſtermaner vor
e t habe diene gerade dieſer Umſtand als Beweis für die

welcher Bräutigam werde dulden
daß ſeine Braut zehn Tage und Nächte einen anderen Monn
neben ihrem Bette verſtecke werde nicht vielmehr bei dem geringſten Verdacht ſolcher ihm angetanen Schmach in herechtigtem
Zorn emporfahren und ſein Verhältnis der zweideutig handeln
d Braut löſen ſtatt es vor aller Oeffentlichkeit laut zu er

ärenNein die Schuldloſigkeit der drei jüngeren Geſchwiſter Oſter
wayer ſtände ſo überzeugend vor aller Augen daß vedingungsloſe
Freiſprechung das Ergebnis dieſer Unterſuchung ſein müſſe

Er komme nun zu den zwei ſcheinbar i tiglten Punkten der
Verhandlungen Der erſte ſei das Zeugnis des Faver Huber unddes Mädchens Creſzenz Dinalfink das einzige das gegen dieSchuldloſigkeit der Geſchwiſter Oſtermayer abgegeben worden ſei
Von einer abgetanen Liebſten des Bruders rmayer einem
Mädchen das voller Gift und Galle die Kränkung ihrer Eitelkeit
zu rächen ſucht von einem ticferen Gefühle könne man b
nicht ſprechen und von verletzter Ehre gewiß nicht wo ein Weſheinen zweiten Liebſten gegen den erſten hetzt ies Mädchen ſieh
in einer Nacht einen männlichen Beſucher das Oſtermayverſ S Haus
verlaſſen will am eine weibliche Geſtalt in der Tür des e vie
geſehen haben Man beachte in der Dämmerung durch GebüſchFluß und S aße von ihr gelrennt Wer kann be heteh daß ſie
zie weibliche Geſtalt wirklich agſehen babe daß die ſelbe nicht
vielmehr ein Spukbild ihrer rachſüchtigen Phantaſie geweſen ſei

Nun wohl es bleibt der Mann der das Haus verließ und dem
dex Taper Huber in den Engliſchen Garten nächgegangen ſein will
Ob dieſer einzige Zeuge glaubwürdig iſt Der zweite Lie te einesabgedankten Liebchens der ſich zu ihrem gefälligen Werkzeug her

lunfchuld der Dame Denn

gibt Im Punkt der Ehre ſcheint er nicht beikel zu ſein ob er es
in dem der 5rhftiateit iſt Jch möchte nicht das Schickſal vonvier ſittlich hochſtehenden Menſchen auf vie u zage ſage eine m
wertigen ſetzen Es folgt ſeine zweite A e er willvon i c olaten Manne nach J Photographie d iel ein
Hochverräter Jetzt in dieſe genht 37 wiede rerkennen nach r 7 a noch Tenſtrichen nd
in denen das atte e Sike e We rnCWorhehere el
hat und von i
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